
Stadt Troisdorf 

Der Bürgermeister 
Az: IV/50 

 
 

Datum: 13.07.2023 

Vorlage, DS-Nr. 2023/0579  öffentlich  
   
 

Beratungsfolge Sitzung am: Ja Nein Enth. 

Inklusionsbeirat 09.08.2023    

Ausschuss für Soziales, Senior*innen und 
Inklusion 

17.08.2023    

 

 
Betreff: Langfristige Aufrechterhaltung eines Bewegungsbad-Angebots in 

Troisdorf; 
hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 08. November 2022 

 
Beschlussentwurf: 

 

Der Inklusionsbeirat nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis.  
 
 
Auswirkungen auf den Haushalt:  

 
Finanzielle Auswirkungen: Nein 

 
 

 
Auswirkungen auf das Klima: 

Klimarelevanz: entfällt  
 
Die Auswirkungen des Vorhabens auf den Klimaschutz und die Klimaanpassung sind  

☐ positiv  ☐ negativ  x neutral. 

 

 
 
Sachdarstellung: 

 
Der Ausschuss für Soziales, Senior*innen und Inklusion hat in seiner Sitzung am 

01.02.2023 die Verwaltung beauftragt 
1. Gespräche mit der Geschäftsführung der GFO-Kliniken zu führen mit dem 

Ziel, das Bewegungsbad-Angebot im Zuge der Zusammenlegung der beiden 
Troisdorfer Kliniken aufrecht zu erhalten. 

2. zu prüfen, ob alternative Möglichkeiten zur Sicherstellung von 

Bewegungsangeboten im Wasser für Menschen mit 
Mobilitätseinschränkungen sowie der weiteren im Antrag genannten 

Bewegungsangebote gesehen werden. 
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Zu 1. 
Mit dem Geschäftsführer der GFO-Kliniken Troisdorf Herrn Kasch wurde am 
29.06.2023 das Gespräch geführt. Herr Kasch hat erläutert, dass schon das 

bestehende Bad nur noch in Betrieb gehalten werden kann, solange keine 
Investitionen anfallen. Sofern ein Investitionsbedarf besteht, wird das Bad 

geschlossen, da es nicht Aufgabe von Kliniken ist, Reha-Einrichtungen vorzuhalten 
und die hierdurch entstehenden Kosten daher nicht mehr finanzierbar sind. Gerade 
auch im Zuge der vorgesehenen Reform der Kliniken in NRW kann eine solche 

Einrichtung nicht mehr finanziert werden.  
 

Hinsichtlich der genauen Planungen zur Erweiterung des Klinikstandortes in Sieglar 
und damit Schließung des Standortes in Troisdorf-Mitte ist Herr Kasch gerne bereit, 
nach Genehmigung der Förderung und Konkretisierung der Maßnahmeplanung 

diese dem Ausschuss vorzustellen. 
 

Zu 2. 
Alternative Möglichkeiten zur Sicherstellung von Bewegungsangeboten im Wasser 
werden wie folgt vorgehalten: 

 TroPhysio, Zum Röhrichtsiefen 3, 53840 Troisdorf 
Physiotherapie und freies Schwimmen 

 PraeVita Rhein-Sieg 
Angebote im eigenen Bewegungsbad 

 AGGUA Troisdorf 

Präventionsangebote, Aqua-Fit, Baby-Schwimmen, Kinderschwimmen (Kurse) 
 

Ob und inwieweit weitere anderweitige Möglichkeiten geschaffen werden können, 
obliegt den jeweiligen Reha-Anbietern. 

 
 
 

In Vertretung 
 

  

Tanja Gaspers  
Erste Beigeordnete 
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